
Der Oberbürgermeister 
Dezernat, Dienststelle 
VI/26 
 

Vorlagen-Nummer 

 2395/2013 

Freigabedatum 
09.07.2013 

Dringlichkeitsentscheidung und Genehmigung zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 
Entscheidung durch den Bezirksbürgermeister und ein Mitglied der Bezirksvertretung gemäß § 36 
Absatz 5, Satz 2 GO NW und Genehmigung durch die Bezirksvertretung. 

Betreff 
GTS Erweiterung Apostelgymnasium, Biggestr. 2, 50931 Köln 
Baubeschluss 

Gremium Datum 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 30.09.2013 

 
Begründung für die Dringlichkeit: 
 
Um die Entscheidung in der Sitzung des Rates am 18.07.2013 treffen zu können, ist eine Beschluss-
fassung der Bezirksvertretung Lindenthal im Wege einer Dringlichkeitsentscheidung erforderlich. 
 
Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Lindenthal stimmt der Beschlussvorlage Nr. 0642/2013 „GTS 
Erweiterung Apostelgymnasium, Biggestr. 2, 50931 Köln, 
Baubeschluss“ gemäß 
 
Alternative 2: 
 
Der Rat genehmigt den Entwurf und die Kostenberechnung für die GTS-Erweiterung des Apostel-
gymnasiums in Köln, Biggestr. 2 nach  
 

Passivhaus-Standard mit Gesamtkosten (inkl. Einrichtung) in Höhe von brutto ca. 5.972.700 € 
 
und beauftragt die Verwaltung mit der Submission und Baudurchführung durch einen Generalunter-
nehmer. 
 
 
Die Finanzierung der Baumaßnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der Gebäudewirt-
schaft der Stadt Köln. Die aus dem städtischen Haushalt zu finanzierenden Mietmehrkosten incl. NK 
und Reinigung i. H. v. 437.000 €/a sind ab dem HJ 2016 im Teilergebnisplan 0301, Schulträgeraufga-
ben, veranschlagt. 
 
zu. 

Datum  Abstimmungsergebnis 
 

 Unterschrift  Unterschrift 

09.07.2013    gez. Roland Schüler 
stellv. Bezirksbürgermeister 

 gez. Horst Nettesheim 
Mitglied der Bezirksvertretung 

 



2 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen – s. Anlage 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 
Begründung: 
 
s. Anlage  
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